
SPD   CDU   BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Fraktionen im Stadtbezirksrat Mitte 
 
FDP 
 

A B S C H R I F T 
 
An den 
Bezirksbürgermeister 
im Stadtbezirk Mitte 
Herrn Joachim Albrecht (o.V.i.A.) 
        Drucks. Nr.: 15- 0617/2004 
über Fachbereich Zentrale Dienste 
- Bezirksratsangelegenheiten - 
 
        Hannover, 19. April 2004 
 
 
Änderungsantrag gemäß §§ 12, 47 der GO des Rates der LHH  

zur Drucksache Nr. 15-0481/2003  
 
Einmaliger Zuschuss zum Einbau einer Be- und Entlüftungsanlage (Fixpunkt) 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
 
Der Fixpunkt erhält für den Einbau einer Be- und Entlüftungsanlage einen einmaligen Zu-
schuss in Höhe von bis zu 2.500 €. 
 
Begründung: 
Die niedrigschwellige Drogenberatung „Fixpunkt“ freut sich über die gute Resonanz in der 
offenen Drogenszene, die deutlich macht, wie nötig das Angebot ist. Gleichzeitig aber führt 
der Antragsteller aus, dass beim Besuch von manchmal zeitgleich auftretenden 50 Besu-
chern extreme Luftverhältnisse herrschen, bedingt durch Zigarettenkonsum im Cafébereich 
und anderen Emissionen, die inhaltlich der Beratungsaufgabe zugeschrieben werden müs-
sen (wie Dämpfe durch das Aufkochen von Heroin und Kokain, etc.). Diese extremen Ar-
beitsbedingungen lassen sich nur durch das Öffnen von Fenstern und Türen verbessern, 
was in den Wintermonaten dazu führt, dass die Mitarbeiter/innen infolge Zugluft gehäuft Er-
krankungen wie Entzündungen der Atemwege, Kopfschmerzen, etc. haben. Aufgrund der 
Fertigbauweise und der Dachform der „Container“ sind dagegen im Sommer Temperaturen 
von über 30 Grad Celsius auszuhalten. Da eine Verbesserung der vorgenannten Probleme 
nur durch den Einbau einer Be- und Entlüftungsanlage im Cafébereich und im Konsumraum 
zu erreichen ist, bittet der Fixpunkt um Kostenbeteiligung, der nicht versagt werden sollte.  
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